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Omse

eingetragener gemeinniitziger Verein fiir Lebenskultur und Gemeinsinn

Omsee.V. | Geschiftsfiihrung | Espenstrafe 5 | 01169 Dresden

Betreuungsvertrag

zwischen dem OMSE e.V. und den Personenberechtigten/deren gesetzlichen Vertretern zur Betreuung

ihres Kindes in der Kindertagesstitte

Gorbitzer Friichtchen, Lise-Meitner-Stral3e 1-3, 01169 Dresden

Angaben zum Kind

Name, Vorname:

Anschrift:

Geburtsdatum: Krankenkasse:

Tel. des Kinderarztes:

Uber wen versichert:

Allergien:

Versichcrtennummer:

Letzte Tetanusimpfung: Masernimpfung:

Medikamente, die stindig eingenommen werden miissen:

Besonderheiten des Kindes:

Geschlecht: (w/m/d/ohne Angabe)

Angaben zur Mutter / Personensorgeberechtigten

Name, Vorname: Anschrift:
Telefon/Mobil: E-Mail:
Familienstand: Arbeitsstelle:*
Staatsangehérigkeit: Beruf:*
Angaben zum Vater / Personensorgeberechtigten

Name, Vorname: Anschrift:
Telefon/Mobil: E-Mail:
Familienstand: Arbeitsstelle:*
Staatsangehdrigkeit: Beruf:*

*freiwillige Angaben - wir wiirden Sie gern im Kita-Zusammenhang bei Bedarf auf Thre berufliche Fachlichkeit ansprechen.

Omse e.V. | Geschiftsfiihrung

Espenstrafle 5 | 01169 Dresden

Tel: (0351) 413 90 17 | Fax: (0351) 413 92 47
Geschiftsfithrender Vorstand:

Kerstin Reetz-Schulz, Andreas Schaefer

info@omse-ev.de | www.omse-ev.de

Vereinsregister-Nr.: 359

Steuernummer: 203/142/03462

Ust-IdNr.: DE 169 148 395

Bankverbindung: Bank fiir Sozialwirtschaft

Konto: 35 85 107 | BLZ: 850 205 00

IBAN: DE:96850205000003585107 | BIC: BESWDE33DRE



http://www.omse-ev.de/

OMSE Betreuungsvertrag Seite 2 von 5

Grundverstindnis

Unsere Kindertagesstitte steht fiir ein gewaltfreies, demokratisches Miteinander und die Achtung
der Menschenwiirde unabhingig von Nationalitit, sozialer Herkunft, religioser Uberzeugung und
sexueller Orientierung. Das heifSt fiir uns, dass rassistische, antisemitische und diskriminierende
Erscheinungsfor-men, ausgedriickt durch Kleidung, Symbole, Spriiche und/oder Musik, in unserem
Haus keinen Platz haben.

1. Aufnahme

1.1 Das Kind wird mit Wirkung
vom befristet in die Kindertagesstitte aufgenommen (siche 4.5).

Der Triger betreibt die Kindertagesstitte auf Grundlage der geltenden gesetzlichen Bestimmungen,

insbesondere

- des Kinder- und Jugendhilfegesetzes (KJHG), des Sichsischen Kindertagesstittengesetzes (Sichs-
KitaG) und der dazu erlassenen Verordnungen und Richtlinien in ihrer jeweils giiltigen Fassung,

- sowie der Vereinbarung zur Betriebsfithrung und Betriebskostenfinanzierung mit der Landes-
hauptstadt Dresden

und gemifs seines Selbstverstindnisses in Entsprechung zum pidagogischen Rahmenkonzept.

1.2 Die Hausordnung und die Kurzkonzeption der Kindertagesstitte in der jeweils aktuellen Fassung

sind Bestandteil des Vertrages.

1.3 Die fiir die Aufnahme in die Kindertagesstitte erforderliche 4rztliche Bescheinigung gemifl § 7 Abs.
1 SichsKitaG ist Bestandteil dieses Vertrages.

Die Kindertagesstitte darf nur Kinder betreuen, die nachweislich gemiff der Empfehlungen der
StiKo ausreichenden Impfschutz gegen die Masern besitzen, gegen die Masern immun sind oder aus
gesundheitlichen Griinden nicht geimpft werden konnen. Wird der Nachweis nicht in der gesetzlich
vorgeschriebenen Form vor Betreuungsbeginn erbracht (Impfausweis, Impfbescheinigung, irztliches
Attest), kann die Betreuung nicht erfolgen. Der vertraglich vereinbarte Elternbeitrag ist in diesem
Fall dennoch zu entrichten.

1.4 Das o.g. Kind ist fiir die Zeit des Besuchs der Kindertagesstitte — inklusive der Wege zu und von der
Kindertagesstitte — durch den Sichsischen Gemeindeunfallversicherungsverband (GUV) unfallversi-
chert (§ 2 Abs. 1 Nr. 8a SGB VII i.V.m. § 8 Abs. 1 und 2 SBG VII). Wegeuntfille sind der Kinderta-

gesstitte zwecks Inanspruchnahme der Versicherung umgehend zu melden.

1.5 Der Triger behilt sich vor, Sommerschlieffzeiten sowie Schliefitage fiir pidagogische Konzept-
beratungen einzuplanen. Diese werden rechtzeitig mit der jeweiligen Jahresplanung der Kindertages-

stitte bekannt gegeben.

2. Betreuungszeiten

2.1 Fiir die Betreuung des Kindes im Kindergarten oder in der Krippe kann eine Betreuungszeit von

mindestens 8  Stunden pro Tag vereinbart werden.

Fiir eine gelingende Eingewohnungszeit (max. 4 Wochen) des Kindes kann eine Betreuung von 6

Stunden pro Tag fiir den ersten Betreuungsmonat vereinbart werden.
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2.2

2.3

3.1

3.2

3.3

3.4

3.5

3.6

3.7

3.8

Die vereinbarte Betreuungszeit wird in der Anlage 1 ,Betreuungsbeitrige und Verpflegungskosten®

festgehalten.

Die Betreuungszeit wird in Absprache mit der Leitung der Kindertagesstitte festgelegt. Einen
Waunsch auf Anderung der Betreuungszeit durch die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertre-
ter kann erst nach Uberpriifung der Moglichkeiten in der Kindertagesstitte stattgegeben werden. Ei-
ne Anderung der Betreuungszeit ist nur zum Monatswechsel moglich. Die Anderung muss bis zum
letzten Arbeitstag des laufenden Monats fiir den Folgemonat durch die Personensorgeberechtigten bei

der Einrichtungsleitung schriftlich mitgeteilt werden.

Elternbeitrag

Fiir die Betreuung des Kindes in der Kindertagesstitte wird ein Teilkostenbeitrag (Elternbeitrag)
erhoben, dessen generelle Festsetzung nach dem SichsKitaG sowie der , Elternbeitragssatzung Kinder-

tageseinrichtungen und Kindertagespflege® der Stadt Dresden in der jeweils aktuellen Fassung erfolgt.

Da der Teilkostenbeitrag (Elternbeitrag) eine Beteiligung an den gesamten Betriebskosten der Kin-
dertagesstitte darstellt, ist er auch wihrend der Ferien, bei voriibergehender SchliefSung, bei lingerem

Fehlen und bis zur Wirksamkeit der Kiindigung in voller Héhe zu zahlen.

Fiir die Ermittlung des individuellen Elternbeitrages findet das Formular ,Betreuungsbeitrige und

Verpflegungskosten“ Anwendung (Anlage 1), welches Bestandteil dieses Vertrages ist.

Der Elternbeitrag ist vorbehaltlich der personlichen und wirtschaftlichen Verhiltnisse der Personen-
sorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter oder der gesetzlichen Grundlagen verinderlich. Andern sich
die personlichen und wirtschaftlichen Verhiltnisse der Personensorgeberechtigten/ gesetzlichen Ver-

treter, sind hierfiir schriftliche Nachweise zu erbringen (siche auch 5.2).

Die Zahlung der Elternbeitrige erfolgt per Lastschrift zum 20. des laufenden Monats. Die Personen-
sorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter erteilen dafiir eine Einzugsermichtigung (Anlage 3), die Be-

standteil dieses Vertrages ist.

Fiir die Mehrbetreuung innerhalb der Offnungszeit pro Tag und Betreuungszeitstufe wird eine Ge-
biihr von 5,00 € erhoben. Fiir die Mehrbetreuung des Kindes, welches innerhalb der festgelegten
Offnungszeit nicht abgeholt worden ist, wird pro Tag eine Gebiihr von 25,00 € erhoben.

Die durch Verzug entstchende Mahnkosten sowie daraus resultierende Bankgebiihren sind
durch die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter gegeniiber dem OMSE e.V. auszuglei-
chen.

Fiir die Verpflegung des Kindes in der Kita wird ein gesonderter Vertrag geschlossen (siche Anlage 4.)
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4. Kiindigung
4.1 Die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter kénnen das Vertragsverhiltnis mit einer Frist

4.2

4.3

4.4

4.5

5.1

5.2

5.3

von 2 Monaten zum Monatsende kiindigen. Die Kiindigung ist der Leitung der Kindertagesstitte ge-

geniiber schriftlich zu erkliren.

Der Triger der Kindertagesstitte kann das Vertragsverhiltnis fristlos kiindigen, wenn sich die Perso-
nensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter mit der Zahlung von zwei Monatsbeitrigen im Riick-

stand befinden und/oder gegen Bestimmungen des Vertrages bzw. der Hausordnung verstofien.

Der Triger der Kindertagesstitte kann zudem das Vertragsverhiltnis bis zum 15. eines Monats zum
Ende des folgenden Kalendermonats schriftlich kiindigen, wenn er aus wichtigen Griinden (z.B. bei
Anderung der fiir die Betreuung geltenden Rechtsgrundlagen in wesentlichen Punkten) seine Pflich-

ten aus diesem Vertrag nicht mehr erfiillen kann.

Wenn seitens der Personenberechtigten/gesetzlichen Vertreter nach Ablauf der Krippenzeit (Ende des
3. Lebensjahres) kein Ubergang in den Kindergarten gewiinscht wird, muss das Vertragsverhiltnis

mit der im Vertrag vereinbarten Kiindigungsfrist gekiindigt werden.

Das Vertragsverhiltnis fiir ein Kindergartenkind endet automatisch mit dem reguliren Schuleintritt,
ohne dass es einer Kiindigung bedarf, es sei denn, die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertre-
ter erkldren schriftlich bis zum 31. Mirz des Jahres des Schuleintritts, dass ihr Kind nicht eingeschult
wird. Liegt diese schriftliche Mitteilung nicht vor, besteht kein Anspruch auf den Erhalt des Kita-

Platzes.

Erklirung

Die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter erkliren hiermit, den Betreuungsvertrag, die
Einrichtungskonzeption und die Hausordnung zur Kenntnis genommen zu haben und ihre Inhalte

anzuerkennen.

Die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter verpflichten sich, der Leitung der Kindertages-
stitte zeitnah jegliche Anderungen ihrer personlichen und wirtschaftlichen Verhiltnisse schriftlich
mitzuteilen. Dies betrifft im Besonderen Wohnort- und Arbeitsplatzwechsel, Familienstand, Betreu-
ungsarten der Geschwisterkinder, Erlasse fiir Essengeld und Elternbeitrige sowie das Bestehen oder

der Verdacht auf Infektionskrankheiten des zu betreuenden Kindes.

Die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter erkliren ihr Einverstindnis, dass in Notfillen,
in denen die Gesundheit des Kindes akut gefihrdet ist, die erforderlichen MafSnahmen, wie z.B. das
Rufen des Notarztes, die Fahrt zum Krankenhaus, von der o.g. Einrichtung eingeleitet werden kén-

nen.



5.4 Die erhobenen personenbezogenen Daten werden nur zur Erfiillung der sich aus diesem Vertrag er-
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gebenden Aufgaben verarbeitet oder genutzt. Dabei gelten die aktuellen Datenschutzbestimmungen
des KJHG.

6.  Schlussbestimmungen

6.1 Nebenabreden, Anderungen und Erginzungen des Vertrages bediirfen der Schriftform.

6.2 Sollten Bestimmungen dieser Vereinbarung rechtsunwirksam sein oder werden, bleiben die iibrigen

Bestimmungen hiervon unberiihrt. Die Vertragsparteien verpflichten sich, rechtsunwirksame Best-

immungen durch rechtswirksame Bestimmungen gleicher Zielsetzung zu ersetzen.

Ort, Datum Leitung Kindertagesstitte
Unterschrift der Personensorgeberechtigten / Unterschrift des Personenberechtigten /
gesetzlichen Vertreter*in gesetzlichen Vertreter*in

Anlagen zum Vertrag:

Betreuungsbeitrige und Verpflegungskosten (Anlage 1)
Einwilligungserklirung (Anlage 2)

SEPA Lastschrift Elternbeitrag (Anlage 3)
Verpflegungsvertrag (Anlage 4)

SEPA Lastschrift Essengeld (Anlage 5)

Aufnahme von Kindern aus Fremdgemeinden (Anlage 6)

Ooooodn

Hausordnung, Kurzkonzeption
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Betreuungsbeitrige und Verpflegungskosten

Name, Vorname des Kindes:

Geburtsdatum:

Ermittlung des Beitrages pro Monat auf Grundlage der jeweils giiltigen kommunalen Beitragssatzung fiir

Kindertageseinrichtungen
Betreuungsart:

Gruppe:

[ Krippe

[ | Kindergarten

Ermifligungen wegen:

| | alleinerziehend

1. Kind geb.
2. Kind geb.
3. Kind geb.
4. Kind geb.
Betreuungsstunden:

gilt ab:

Verpflegungskosten gesamt:

davon Friihstiick € Vesper

gilt ab:

Ort, Datum

Unterschrift der Personensorgeberechtigten /

gesetzlichen Vertreter*in

[ ] Geschwisterkinder

Wo betreut?
Wo betreut?
Wo betreut?

Wo betreut?

Elternbeitrag;

€ Mittagessen: €

Leitung Kindertagesstitte

Unterschrift des Personenberechtigten /

gesetzlichen Vertreter*in
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Einwilligungserklarung

Hiermit stimme/n ich/wir zu, dass mein/unser Kind

duschen und baden darf

den OPNV bei Ausfliigen benutzen darf

das Kita/Hort-Gelidnde in Begleitung fiir Spazierginge und Ausfliige in die nihere Umgebung
verlassen darf

auf Liuse kontrolliert werden darf

von Zecken befreit werden darf

0 D00

Ort, Datum
Unterschrift der Personensorgeberechtigten / Unterschrift des Personenberechtigten /
gesetzlichen Vertreter*in gesetzlichen Vertreter*in

Betreuungsverhaltnis

Vor Aufnahme in die Einrichtung besuchte das Kind

Name, Vorname des Kindes:

zum 01.04. des laufenden Jahres die Kindertageseinrichtung/Kindertagespflege

Bezeichnung der Einrichtung:

fiir Betreuungsstunden.

Zum 01.04. des vorigen Jahres besuchte das Kind die Kindertageseinrichtung/Kindertagespflege

Bezeichnung der Einrichtung:

fiir Betreuungsstunden.

] Das Kind besuchte keine Kindereinrichtung/Kindertagespflege.

Ort, Datum

Unterschrift der Personensorgeberechtigten / Unterschrift des Personenberechtigten /

gesetzlichen Vertreter*in gesetzlichen Vertreter*in
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
fiir den Elternbeitrag

Ich ermichtige den OMSE e.V. (Glidubigeridentifikationsnummer: DE18OMS00000164448), Zahlungen
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die durch
den OMSE e.V. von meinem Konto gezogenen Lastschriften einzuldsen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Mandatsreferenznummer: Elternbeitrag giiltig ab (wird von der OMSE ausgefiillt):

Einrichtung:

Name des Kindes:

Name des Kontoinhabers:

Kreditinstitut:

IBAN:

BIC:

Anschrift des Kontoinhabers (Strafe, PLZ, Ort):

Einzug ab:

WICHTIG! Mandat ist nur giiltig mit Datum und Unterschrift.

Nach dem SEPA-Regelwerk ist eine Vorabankiindigung der Abbuchung immer dann erforderlich, wenn
sich der Betrag oder das Datum der Abbuchung dndern. Ich/Wir verzichte/verzichten auf die Voraban-
kiindigung, soweit sich die Anderung des Abbuchungsbetrages aus dem Elternbeitrag (It. aktueller Bei-
tragssatzung und bei Vertragsinderungen bezogen auf Betreuungsstunden oder Ermifligungen) ergibt und
soweit das Abbuchungsdatum gegeniiber dem angekiindigten Datum um nicht mehr als 4 Arbeitstage
verschoben wird.

Gebiihren und Riickbuchungen werden im Folgemonat verrechnet bzw. eingezogen.

Ort, Datum

Unterschrift Kontoinhaber*in
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Verpflegungsvertrag
zwischen

Frau/Herrn:

(Personensorgeberechtigte/gesetzliche Vertreter des Kindes)

Name des Kindes

Strafle:

PLZ/Ort:

E-Mail: bei Rechnungslegung an

Kd. Nr. (Deb. Nr.):

und der

Kindertagesstitte: | |

Im Zusammenhang mit dem Betreuungsvertrag vom zwischen dem OMSE e.V. als

Triger der vorgenannten Kindertagesstitte sowie den o.g. Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertre-

tern wird folgender Verpflegungsvertrag tiber die Friihstiicks-, Mittag- und Vesperverpflegung geschlossen.

Der Verpflegungsvertrag ist Bestandteil des Betreuungsvertrages. Mit dessen Abschluss kann das Kind mit

dem Betreuungsbeginn an der Verpflegung der Kindertagesstitte teilnehmen.
1. Laufzeit und Kiindigung

Der Vertrag beginnt am und lduft solange wie das Betreuungsverhiltnis be-

steht — vgl. Betreuungsvertrag Punkt 4 , Kiindigung®.

Der OMSE e.V. als Triger der Kindertagesstitte kann den Verpflegungsvertrag fristlos kiindigen,
wenn sich die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter mit der Zahlung von zwei Monatsbe-

trigen Essengeld im Riickstand befinden.

Innerhalb des ersten Monats der Kiindigungsfrist kann auf Antrag der Personensorge-

berechtigten/gesetzlichen Vertreter eine Ratenzahlung fiir den ausstehenden Betrag vereinbart wer-



den. Erfolgt dies nicht, stellt die Kindertagesstitte im zweiten Kiindigungsmonat keine Mahlzeit
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mehr zur Verfiigung.

Damit ist gleichzeitig eingeschlossen, dass nur eine eingeschrinkte Betreuungszeit von 08:00 Uhr bis
11:00 Uhr méglich ist und die Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter ihr Kind vor dem
Mittag abholen.

2. Verpflegungsleistungen
Das Friihstiick, Mittag und Vesper sowie das zu den Mahlzeiten gereichte Obst und Gemiise werden
in der hauseigenen Kiiche der Kindertagesstitte von qualifizierten Kéch*innen tiglich frisch vor- und
zubereitet. Getrinke stehen den Kindern ganztigig zur selbstindigen Nutzung zur Verfiigung. Der

wochentlich ausgehingte Speiseplan gibt einen Uberblick iiber die angebotenen Speisen.

Ernihrungsbesonderheiten/Allergien:

In Absprache zwischen den Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertretern, der Kita-Leitung und
dem Kiichenteam kann individuell entschieden werden, inwieweit es der hauseigenen Kiiche méglich

ist, entsprechende Ernihrungsbesonderheiten/Allergien zu beriicksichtigen.

Ernihrungsbesonderheiten/Allergien und Unvertriglichkeiten — drztliches Attest des o.g. Kindes:

Bei Ernihrungsbesonderheiten/Allergien von Kindern, die es erforderlich machen, kénnen entspre-
chende Speisen von zu Hause mitgebracht werden. Bei allen anderen Kindern ist dies aus pidagogi-

scher und hygienischer Sicht nicht méglich.
3. Berechnung des Essengeldes und Bezahlung:

Die Berechnung des Essengeldes erfolgt nach den jeweils eingenommenen Mahlzeiten. Das Essengeld

betrigt € pro Tag und verteilt sich auf die Mahlzeiten wie folgt:
Friihstiick €  Vesper €  Mittagessen: €

Die Essengeldabrechnung erfolgt riickwirkend zum Monatsende iiber eine Rechnungslegung.
Grundsitzlich wird das Essengeld iiber ein SEPA-Lastschriftmandat (Anlage 5) vom Konto der o.g.
Personensorgeberechtigten/gesetzlichen Vertreter oder einer anderen im SEPA-Mandat ein-
getragenen Person ab dem 20. des Folgemonats eingezogen. In Ausnahmefillen besteht die

Maoglichkeit der Barzahlung in der Kita, jeweils am 2. Dienstag des Folgemonats.
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Der Omse e.V. behilt sich vor, das Essengeld entsprechend der allgemeinen Kostenentwicklung
anzupassen. Die Personensorgeberechtigten / gesetzlichen Vertreter erhalten dazu jeweils eine
rechtzeitige Information.

Erlassmoglichkeit:

Fiir anspruchsberechtigte Familien besteht die Méglichkeit, einen Antrag auf Leistung aus
dem Bildungspaket fiir die Mittagsverpflegung zu stellen. Bei Bewilligung eines solchen
Antrages be-trigt das Essengelt insgesamt € pro Tag und verteilt sich auf die

Mahlzeiten wie folgt:
Friihstiick € Vesper €  Mittagessen: €

Dieser Verpflegungsvertrag muss zur Beantragung bei der Landeshauptstadt Dresden — Abteilung
Soziales — vorgelegt werden. Im Fall einer Bewilligung muss der Bewilligungsbescheid fiir die Be-
rechnung des ermifligten Essengeldes in der Kita vorgelegt werden. Die Ermifligung wird fiir den
im Bescheid festgelegten Zeitraum gewihrt. Riickwirkend kénnen keine Verrechnungen vorge-

nommen werden.
4. Abbestellen der Mahlzeiten

[ | Modalitit Gorbitzer Friichtchen:
Das Friihstiick kann bis 15:00 Uhr des Vortages an- und abgemeldet sowie das Mittagessen und
Vesper bis 08:00 Uhr des jeweiligen Tages abbestellt werden. An- und Abmeldungen, die zu ei-
nem spiteren Tagesszeitpunkt ankommen, kénnen nicht beriicksichtigt werden. Das Essengeld

wird fiir diesen Tag in Rechnung gestellt (betrifft Abmeldungen).

[ | Modalitit Wirbelwind:
Das Essen kann bis 08:30 Uhr (Anrufbeantworter) abbestellt werden. An- und Abmeldungen,
die zu einem spiteren Tageszeitpunkt ankommen, kénnen nicht beriicksichtigt werden. Das Es-

sengeld wird fiir diesen Tag kostenpflichtig.

Ort, Datum Leitung Kindertagesstitte

Unterschrift der Personensorgeberechtigten / Unterschrift des Personenberechtigten /

gesetzlichen Vertreter*in gesetzlichen Vertreter*in
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Erteilung eines SEPA-Lastschriftmandates
fiir das Essengeld

Ich ermichtige den OMSE e.V. (Gliubigeridentifikationsnummer: DE18OMS00000164448), Zahlungen
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die durch
den OMSE e.V. von meinem Konto gezogenen Lastschriften einzuldsen.

Hinweis: Ich kann/Wir kénnen innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die
Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten die mit meinem Kreditinstitut verein-
barten Bedingungen.

Mandatsreferenznummer: Essengeld giiltig ab (wird von der OMSE ausgefiillo):

Einrichtung:

Name des Kindes:

Name des Kontoinhabers:

Kreditinstitut:

IBAN:

BIC:

Anschrift des Kontoinhabers (Strafe, PLZ, Ort):

Einzug ab:

WICHTIG! Mandat ist nur giiltig mit Datum und Unterschrift.

Nach dem SEPA-Regelwerk ist eine Vorabankiindigung der Abbuchung immer dann erforderlich, wenn
sich der Betrag oder das Datum der Abbuchung dndern. Ich/Wir verzichte/verzichten auf die Voraban-
kiindigung, soweit sich die Anderung des Abbuchungsbetrages aus dem Elternbeitrag (It. aktueller Bei-
tragssatzung und bei Vertragsinderungen bezogen auf Betreuungsstunden oder Ermifligungen) ergibt und
soweit das Abbuchungsdatum gegeniiber dem angekiindigten Datum um nicht mehr als 4 Arbeitstage
verschoben wird.

Gebiihren und Riickbuchungen werden im Folgemonat verrechnet bzw. eingezogen.

Ort, Datum

Unterschrift Kontoinhaber*in
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INFORMATION zum BETREUUNGSVERTRAG
- Aufnahme von Kindern aus Fremdgemeinden in Krippe und Kita -

Dresden, 20. Mirz 2018
Liebe Eltern,

wir mochten Sie aus aktuellem Anlass iiber eine ab dem 01.04.2018 in Kraft tretende Anderung in Bezug

auf die Aufnahme von Kindern aus Fremdgemeinden in unseren Einrichtungen informieren.

Auszug aus dem Schreiben des Amtes fiir Kindertagesstittenbetreuung vom 13.02.2018:
»Die Nachfrage von Familien aus Fremdgemeinden fiir das Dresdner Betreuungsangebot ist nach Informati-
on der Landeshauptstadt Dresden — Ams fiir Kindertagesbetreuung - weiterhin hoch. Ein Prozent aller ein-
gehenden Anmeldungen auf einen Betreuungsplatz im Kita-Portal resultieren aus Fremdgemeinden. Die Be-
griindungen sind vor allem die Arbeitsplatzniihe und die langen Offnungszeiten der Kindertageseinrichtun-
gen in Dresden und damit die Miglichkeit der besseren Vereinbarkeit von Beruf und Familie.

Aber aufgrund der anhaltend hohen Nachfrage der Dresdner Miitter und Viiter fiir ein Kinderbetreuungsan-
gebot, kann dem Wunsch der Familien aus dem Umland weiterhin nur im Rahmen einzelfallbezogener Prii-
Sfungen auf Vermittlungsmaiglichkeiten stattgegeben werden. Trotz der restriktiven Behandlung von Neuan-
triigen ist der Anteil der betreuten Kinder aus Fremdgemeinden im Vergleich zum Vorjahresniveau weiter

angestiegen.

In den letzten Jahren war eine verstiirkte Wanderungsbewegung aus der Landeshauptstadt ins Dresdner Um-
land von Familien mit Kindern im Vorschulalter zu konstatieren. Die Familien nutzen hiufig eine Weiter-
betreuung in den Kindertageseinrichtungen in der Landeshauprstads Dresden. Bislang wurde seitens der
Landeshauprstadt Dresden der Weiterfiibrung der Betreuung entsprochen, damit Kinder keinen Betreuungs-
wechsel kurz vor dem Schuleintritt zu bestreiten haben. Hier wurde bereits im letzten Planungsintervall an-
gezeigt, dass im Rahmen des jihrlichen Controllings die Anzahl der Fremdgemeindekinder zu iiberpriifen
und bei rasanten Anstiegen der Anzahl die aktuelle Regelung zu indern ist.“

gefordert durch Landeshauptstadt Dresden | Freistaat Sachsen,
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Omse e.V. | Geschiftsfiihrung Vereinsregister-Nr.: 359

Espenstrafle 5 | 01169 Dresden Steuernummer: 203/142/03462

Tel: (0351) 413 90 17 | Fax: (0351) 413 92 47 Ust-IdNr.: DE 169 148 395
Geschiftsfiithrender Vorstand: Bankverbindung: Bank fiir Sozialwirtschaft
Kerstin Reetz-Schulz, Andreas Schaefer Konto: 35 85 107 | BLZ: 850 205 00

info@omse-ev.de | www.omse-ev.de IBAN: DE:96850205000003585107 | BIC: BESWDE33DRE


http://www.omse-ev.de/
file://omse-ev.local/bereiche/VERWALTUNG/SEKRETARIAT/03_SCHRIFTVERKEHR/Kitas/übergreifend/Entwurf_Infoblatt_Aufnahme_Kinder_Fremdgemeinden.docx

Anlage 6 zum OMSE Betreuunggsvertrag Seite 2 von 2

Mit Wirkung zum 01.04.2018 erfihrt somit Punkt 6 der zwischen der Landeshauptstadt Dresden —
Amt fiir Kindertagesbetreuung — und dem OMSE e.V. geschlossenen ,Vereinbarung zur
Betriebsfiihrung und  Betriebskostenfinanzierung, Qualititssicherung und —entwicklung in
Kindertageseinrichtungen® vom 10.03.2015 eine Erginzung hinsichtlich der Aufnahme von Kindern

aus Fremdgemeinden.
Was heiflt das fiir Sie bzw. fiir IThren Betreuungsvertrag mit uns?

Alle bis zum 31.03.2018 abgeschlossenen und unterzeichneten Betreuungsvertrige behalten in der
bestechenden Form Ihre Giiltigkeit und werden riickwirkend nicht geindert. Sie unterliegen dem

Bestandsschutz.

Die Anderungen gelten nicht fiir Betreuungsvertrige im Hort, fiir die Betreuung von Kindern im letzten
Kindergartenjahr und fiir die Betreuungsvertrige, die Bestandteil der Belegplatzvereinbarung mit Infineon

sind.

Fiir alle ab dem 01.04.2018 neu abzuschlieBenden Betreuungsvertrige ergibt sich folgende Anderung im

Betreuungsvertrag:

Sofern Sie wiihrend des Betreuungsverhiiltnisses von Dresden nach aufSerhalb ziehen und damir Ihren
Hauprwohnsitz in umliegendes Gemeindegebiet von Dresden verlegen, endet das Betreuungsverhiltnis
in der Regel zum Ende des sechsten Kalendermonats nach dem Umzug. Ausgenommen sind Kinder im

letzten Kindergartenjahr vor Schulbeginn sowie in Pflegefamilien betreute Kinder.

MafSgebend ist das vom Einwohnermeldeamt hinterlegte Ummeldedatum. Ein Verbleib Ihres Kindes
kann von Ihnen bei der Stadt vor Ablauf der sechs Monate beantragt werden.

Diese ,Information zum Betreuungsvertrag® wird den ab dem 01.04.2018 abzuschliefflenden

Betreuungsvertrigen als rechtskriftige Anlage beigefiigt.

Mit freundlichen Griifen

Z‘. {2«&'/‘/6“&

Kerstin Reetz-Schulz
Geschiftsfiihrender Vorstand
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